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Julius Meier-Graefe. Degas, Ein Beitrag zur Entwicklungsgeschichte der modernen Malerei. R. Piper
& Co., Verlag, München.

Dünnhaupts Studien- und Berufsführer, Band 8: Architektur von Prof. Dr. Klopfer. C. Dünnhaupt, Verlag,

Dessau.
F. Rudolf Lebe, Deutsche Bauernmöbel. Ein Ueberblick für Sammler und Liebhaber. Berlin, Verlag

Richard Carl Schmidt & Co.

Neue Bände der Sammlung «Die Schweiz im deutschen Geistesleben»; Eduard Korrodi, Schweizerdichtung

der Gegenwart; J. J. Baehofen. Das lykische Volk. — Leipzig, H. Haessel, Verlag.
Bruno Taut, Die neue Wohnung. Die Frau als Schöpferin. Klinkhardt & Biermann, Verlag, Leipzig.
Adolf Feulner, Peter Vischers Sebaldusgrab. R. Piper & Co., Verlag, München.
S. Mollier, Plastische Anatomie. Die konstruktive Form des menschlichen Körpers. Mit Bildern von

Hermann Sachs. München 1924, Verlag von J. F. Bergmann.
Hermann Schneider, Das Ettlinger Tor in Karlsruhe. C. F. Müller. Verlag, Karlsruhe.
Toni Boegner, Rothenburg o. d. T. R. Piper & Co., Verlag, München 1922.

Günther Freiherr von Pechmann, Die Qualitätsarbeit. Ein Handbuch für Industrielle, Kaufleute,
Gewerbepolitiker. Frankfurter Societätsdruckerei G. m. b. H., Frankfurt 1924.

Schriften des Kunstgeschichtlichen Seminars der Universität Marburg a. d. Lahn:
1. Fritz Herbert Lehr, Die Blütezeit romantischer Bildkunst: Franz Pforr, Der Meister des Lukasbundes.
2. Die Elisabethenkirche zu Marburg a. d. Lahn und ihre künstlerische Nachfolge. I. Die Architektur,

von Kurt Wilhelm-Kästner. Mit 205 Abbildungen.
3. Joseph Boymann, Marburg als Kunststadt. Mit 46 Abbildungen.
4. Hans Hess, Die Naturanschauung der Renaissance in Italien.
5. Deutsches Ornament. Einleitung von Richard Hamann.
6. Griechische Tempel. Einleitung von Paul Ortwin Rave.
7. Olympische Kunst. Einleitung von Richard Hamann.
8. Deutsche Köpfe des Mittelalters. Einleitung von Richard Hamann.
9. Richard Hamann, Kunst und Kultur der Gegenwart.

10. Richard Hamann, Der Impressionismus in Leben und Kunst.
11. Riehard Hamann, Deutsche und französische Kunst im Mittelalter. 2 Bde.

Künstlerischer

WANDSCHMUCK
zur Ausschmückung von Räumen, besonders

IN NEUBAUTEN
empfehlen wir unsere Originallithographien und Reproduktionen bekannter schweizerischer Maler

und Graphiker, z. B.

Besonders für grossere Räume geeignet, wie Sitzungsrämne,
Unterrichts- und Arbeitssäle, Korridore usw.:

Emil Bollmann, Historische Statten der Schweiz, 6 Blätter, je
78 X 64 cm Preis Blatt Fr. 8 —

Morsberg
Regensberg
Eglisau
Greifensee
Grüningen
Kyburg

Ferner: Ernst E. Schlatter, Rapperswil, 78 X 64 cm, Preis des
Blattes Fr. 10.—

Für kleinere, intimere Räume:

Friiz Oswald, Herbstblumen, 42X51 cm Fr. 5,

Ernst Hodel, Mädchen aus dem Oberhasli, 37X51 cm Fr. 4.
Ernst Hodel, Simmenthai, 71 X56 cm Fr. 20.
C. Moos, Soglio, 57,5 X 55 cm Fr.
C. Moos, Spannörter, 57,5 X 5*5 cm Fr. 4
C. Felber, Neuschnee im Engadin, 57,5 X 55 cm Fr. 4.

Ernst E. Schlatter, Jungfrau mit Wengemalp, 57X55 Fr. 4
Ernst E. Schlatter, Jungfrau, 57 X 55 cm Fr. 4-

Ernst E. Schlatter, Crasta mora, 64X50 cm Fr. 15,
Eduard Stiefel, Engelberg, 65 X 62 cm Fr. 10.
A. Thomann, Vor der Alpfahrt, 75 X 59,5 cm A Fr. 20.
A. Thomann, Gang zum Markt, 66 X 57,5 cm Fr. 12.
Paul Weiss, Schloss Erlach, 50,5 X 45,5 cm Fr. 8.

Verlangen Sie den illustrierten Prospekt vom

VERLAG GEBR. FRETZ A.G., ZÜRICH
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ZENTRALHEIZUNGSFABRIK

ALTORFER, LEHMANN & CIE
BERN / ZOFINGEN / ST. GALLEN / LUGANO

ZENTRALHEIZUNGEN ALLER SYSTEME ¦ SANITÄRE ANLAGEN
Teuer" und expfosionssicßere Benzintanfianfagen
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ZIEGELWERKE J. SCHMIDHEINY & CO
HEERBRUGG-ST. GALLEN

Spezialfabrik für salpeferfreie Deckenhohlsfeine und Backsfeine
Besfbewährfe Bedachungsmaferialien.
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Hellm$ieclen^

einen
N\xteinenDrittel des\krbrau(äies an Linoleum in
der Schweiz dedct die inländisdhe Industrie.
Die andern zwei Drittel werden importiert und
docfh konnte die Schweiz leicht ihren Bedarf

^ im Lande decken 0
LiMkiwtTtfarJ^JklvetiaktawtendiscftenProdttkiefi
durchawebenbürtignkhttewvrujlabei schweizerisch.

Afönii jederArchitekt oderBauherr
lAnoleumJtiarfcejtfeivettä mehr also Schweizer Linoleum ins
berücksichtigenwürde,könnte pj|SchweizerHaus.' Unsere Pro*
die einheimische3ndustrie linoHlflUH spekte.Muster sowie»
wieder mehr Arbeiter be< OT^%£i^K!^ das Bezugsquellenver*
schattigen und das Geld. XlvXyvJJl
würde im Lande bleiben: •TS^T'jlj.

enrausött
niel

LINOLEUM AGGIUBIASCO(schweiz)
AGENTUR IN ZÜRICH. BLEICHERWEG 50

zeichnis stehen zulhrer
Verfügung.
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